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Prüfbericht in Textform erstel-
len und diesen den Wohnungs-
eigentümern möglichst vor
der Eigentümerversammlung
zukommen lassen. „In dem Be-
richt sollten nicht nur die Er-
gebnisse der Prüfung enthal-
ten sein, sondern auch eine
Empfehlung zum weiteren
Vorgehen der Wohnungsei-
gentümergemeinschaft und
zur Beschlussfassung.“

� 8. Korrekturen: Die Woh-
nungsbesitzer beschließen in
der Eigentümerversammlung
seit der Reform des WEG 2020
nur noch über die sogenann-
ten Abrechnungsspitzen und
nicht mehr über die Jahresab-
rechnung als Ganzes. „Falls
erstere aber fehlerhaft ist, soll-
ten die Eigentümer den Be-
schluss ablehnen, von der Ver-
waltung eine Korrektur der
Jahresabrechnung verlangen
und ihr hierfür eine Frist set-
zen“, empfiehlt WiE-Rechtsre-
ferent Michael Nack. In die-
sem Fall sollten die Eigentü-
mer übrigens auch keine Ent-
lastung der Verwaltung be-
schließen, sind die Verbands-
vertreter überzeugt.

dann stimme die Rechnung –
auch wenn diese im Detail viel
komplizierter sei. Gehe es
nicht auf, müsse die Verwal-
tung erklären, woran das liegt.

� 4. Rücklagen: Der Verwal-
tungsbeirat sollte laut WiE un-
bedingt prüfen, wie hoch die
Rücklagen – insbesondere die
Erhaltungsrücklage für Mo-
dernisierungen und Sanierun-
gen – der WEG sei. Diese In-
formation muss im Vermö-
gensbericht, der gesetzlich
vorgeschrieben ist, enthalten
sein. „Auch die Entwicklung
der Erhaltungsrücklage sollte
darin dargestellt werden“
(Stichwort: Soll- und Ist-Erhal-
tungsrücklage).

� 5. Hausgeldrückstände:
Ebenso sollten Hausgeldrück-
stände im Vermögensbericht
aufgeführt sein. „Wichtig ist,
dass der Verwaltungsbeirat
kontrolliert, ob diese erfasst
sind – inklusive Verzugszinsen
– und ob die Verwaltung For-
derungen auch zügig und
nachhaltig eintreibt.“

� 6. Kostenverteilung: Ihre
Einzelabrechnung müssen die
jeweiligen Eigentümer selbst
überprüfen. Das beinhaltet
Punkte wie die Anwendung
des richtigen Kostenvertei-
lungsschlüssels oder die kor-
rekte Umsetzung der Vorga-
ben zur Abrechnung der Heiz-
kosten. Dennoch ist es emp-
fehlenswert, dass die Eigentü-
mer auch die Gesamtabrech-
nung unter die Lupe nehmen,
denn Fehler in dieser wirken
sich laut WiE in der Regel auf
die Einzelabrechnungen aus.

� 7. Prüfbericht: Ein weite-
rer Tipp des Verbraucher-
schutzverbandes lautet: Der
Verwaltungsbeirat sollte einen

Von unserer Redakteurin
Andrea Eisenmann

M an kann sich als Woh-
nungsbesitzer sicher-
lich Schöneres vor-

stellen, als die Jahresabrech-
nung der Eigentümergemein-
schaft zu kontrollieren. Vor al-
lem in den Sommermonaten.
Aber auch wenn das Doku-
ment vielen oft Rätsel aufgibt,
lohnt es sich, es in Ruhe anzu-
schauen und zu prüfen. Wie?
Dazu hat der Verbraucher-
schutzverband Wohnen im Ei-
gentum (WiE) einige Tipps zu-
sammengetragen.

� 1. Belege: Eine kaufmänni-
sche Grundregel laute, jede
Zahlung muss belegbar sein.
„Der Verwaltungsbeirat sollte
hier Wert auf eine ordentliche
Buchführung legen – und min-
destens größere Zahlungen
und weitere Strichproben kon-
trollieren“, rät der Verband.

� 2. Originale: Rechnungen,
Kontenauszüge von der Bank
sowie weitere wichtige Unter-
lagen sollten immer als Origi-
nal vorhanden sein – und auch
als solche bei der Prüfung dem
Verwaltungsbeirat vorgelegt
werden.

� 3. Kontostände: Ein
schneller Test sei die Frage, ob
die in der Gesamtabrechnung
aufgeführten Einnahmen und
Ausgaben tatsächlich mit dem
realen Kontostand zum
Jahresende übereinstimmen.
„Man nehme dazu die Summe
der Anfangsbestände der
Bankkonten am 1. Januar,
rechne alle Einnahmen hinzu
und ziehe alle Ausgaben ab“,
lautet die WiE-Empfehlung.
Stimme das Ergebnis mit der
Summe der Bankkontostände
am Ende des Jahres überein,

Prüfen, aber richtig
RATGEBER Jahresabr Jahresabr Jahr echnungen sollten zeitnah kontresabrechnungen sollten zeitnah kontresabr ollierechnungen sollten zeitnah kontrollierechnungen sollten zeitnah kontr t werdent werdent wer

Nachrechnen lohnt sich, sind Experten im Hinblick auf die Jahresab-
rechnungen überzeugt. Foto: Zerbor/stock.adobe.com

Verwaltungsbeirat
Bevor die Jahresabrechnung
in der Eigentümerversamm-
lung Thema ist, sollte zu-
nächst der Verwaltungsbeirat
der WEG die Jahresabrech-
nung und den Vermögensbe-
richt prüfen – diese Pflicht ist
im Wohnungseigentumsge-
setz vorgeschrieben. „Aber
auch die einzelnen Woh-
nungseigentümer selbst kön-
nen Prüfungen vornehmen“,
empfiehlt Gabriele Heinrich,
Vorständin des Verbraucher-
schutzverbands Wohnen im
Eigentum (WiE). red

auf Antenne, Satellit oder inter-
netbasiertes Fernsehen um-
stellen.

Vorteile  Sie sollten aber nicht
ausschließlich nach dem Preis
schauen, sondern auch prü-
fen, welche Leistung sie für ihr
Geld bekommen. Sonst wür-
den schnell Äpfel mit Birnen
verglichen, sagt Michael Gun-

dall von der Verbraucherzen-
trale Rheinland-Pfalz. Wer
beim Kabelanbieter bleibt, er-
halte für rund zehn Euro nur
die öffentlich-rechtlichen Sen-
der in HD-Qualität und die pri-
vaten in minderwertigerer SD-
Qualität, so Gundall. Um priva-
te Sender auch hochauflösend
genießen zu können, sei meist
ein teureres Abo nötig. dpa

Mieterinnen und Mieter
müssen jetzt selbst aktiv wer-
den – und beim Vergleich der
Alternativen genau hinschau-
en. Ab Sommer haben sie die
Wahl, denn dann steht ihnen
der TV-Empfangsweg völlig
offen. Mietparteien können
dann entweder einen Einzel-
vertrag mit einem Kabel-TV-
Anbieter abschließen – oder

Am ersten Juli entfällt das so-
genannte Nebenkostenprivi-
leg. Vermieter können die Ge-
bühren für das Kabel-TV dann
nicht mehr über die Neben-
kosten auf ihre Mietparteien
umlegen. Das bedeutet aber
auch, dass die oftmals gängige
Form des Fernsehens in Miet-
häusern dann nicht mehr auto-
matisch zur Verfügung steht.

TV-Anschluss: Das ändert sich ab Juli 2024
„Nebenkostenprivileg“ fällt weg – Mieter müssen selbst Verträge abschließen
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Doch die Monatsmiete ist
nicht alles. „Neben Mietrate
und Mietdauer ist auch wich-
tig, ob es sich um ein neues
oder ein gebrauchtes aufberei-
tetes Gerät handelt. Sind Repa-
raturen inklusive? Was ge-
schieht nach Ablauf der Miet-
zeit?“, sagt Eva Stüber. „Wird
das Gerät abgeholt? Sind Ab-
holung und Entsorgung im
Mietpreis enthalten? Gibt es
eine Möglichkeit der Über-
nahme des Geräts nach Ver-
tragsende durch den Mieten-
den?“ All diese Fragen sollten
Kunden vorab stellen – und
den Vertrag gut durchlesen.

Übrigens: Aus Umwelt- und
Nachhaltigkeitsgründen kann
das Mieten von Geräten durch-
aus Vorteile haben. „Diese
werden nach dem Ablauf in der
Regel gründlich geprüft und
wieder aufbereitet. Dadurch
werden sie mehrmals vermie-
tet“, betont Eva Stüber. dpa

ein Vielfaches des Kaufpreises
summieren.“ Mietmodelle loh-
nen sich seiner Ansicht nach
allenfalls bei Dingen, die nur
selten genutzt werden. Zum
Beispiel Surfbretter. Die kann
man sich jeweils für den Ur-
laub leihen, statt sie zu kaufen
und dann zu Hause aufzube-
wahren.“

Aufgearbeitete Geräte Und
wer ein Hausgerät mieten
möchte, rechnet vorher am
besten genau nach: Lohnt sich
das wirklich für mich oder ist
der Kauf – vielleicht eines auf-
gearbeiteten Geräts – viel-
leicht doch passender für
mich? „Wenn ich eine hoch-
wertige Waschmaschine nur
für ein oder zwei Jahr miete, ist
das in Ordnung“, sagt Claudia
Oberascher. „Auch bei länge-
rer Mietdauer, wenn mir der
Komfort wichtiger ist als die
Kosten.“

Stüber. Im Normalfall werden
Hausgeräte aber in den Famili-
en und auch in Singlehaushal-
ten über viele Jahre intensiv
genutzt. „Damit sind sie
schlechte Kandidaten für

Mietmodelle“, sagt Philip
Heldt von der Verbraucherzen-
trale Nordrhein-Westfalen.
„Bei langen Laufzeiten von 15
Jahren und mehr würden sich
die Mietkosten am Ende auf

den haben also keine hohen
Anschaffungskosten und müs-
sen sich um eventuelle zusätz-
liche Kosten für Reparaturen
keine Gedanken machen. Und
man kann auch hochwertige
Geräte mieten, die weniger
Strom verbrauchen.

Probe „Ein großer Vorteil des
Mietmodells ist, dass sich Leu-
te, die häufiger umziehen, rela-
tiv preiswert mit qualitativ
hochwertigen Hausgeräten
versorgen können“, sagt Clau-
dia Oberascher. Mit der
Waschmaschine umziehen
oder sie verkaufen, etwa wenn
es ins Ausland oder in eine
möblierte Wohnung geht,
muss man dann nicht.

„Mieten kann auch für jene
Kundinnen und Kunden inte-
ressant sein, die ein neues, re-
lativ teures Gerät erst einmal
ausprobieren wollen, bevor sie
es endgültig kaufen“, sagt Eva

Von Katja Fischer

F ahrräder, Handys, Lap-
tops, Kinderwagen und
sogar Kleidung: Vieles

kann man heute mieten, statt
es zu kaufen. Das kann prak-
tisch sein – und Angebote da-
für gibt es etliche. Doch wie
sieht das eigentlich bei Haus-
geräten aus, also bei der
Waschmaschine etwa, der
Spülmaschine oder dem Kühl-
schrank? „Das Vermieten von
Hausgeräten ist bisher nur ein
Geschäftskonzept in der Ni-
sche“, sagt Eva Stüber vom In-
stitut für Handelsforschung
Köln. „Besser läuft es bei Elek-
tronikprodukten mit kürzeren
Lebenszyklen wie Handys
oder Tablets. Vor allem die jün-
gere und technikaffinere
Kundschaft möchte immer die
neusten Modelle nutzen.
Hausgeräte sind dagegen
langlebiger und werden selte-
ner ausgetauscht.“

Zielgruppen Dennoch gibt es
einige wenige Anbieter, die
Hausgeräte vermieten. Bei
BlueMovement kann man
etwa Hausgeräte von Bosch
mieten und das Unternehmen
Grover hat Staubsauger, Wä-
schetrockner und Waschma-
schinen verschiedener Her-
steller im Vermiet-Angebot.

„Bisher hat sich das Miet-
modell im Bereich Hausgeräte
noch nicht durchgesetzt, ob-
wohl es für bestimmte Ziel-
gruppen durchaus interessant
ist, nämlich für Kunden, die
nur einen kurzfristigen Bedarf
an diesen Geräten haben“,
sagt Claudia Oberascher von
der Initiative Hausgeräte+.

Man bekommt das ge-
wünschte Gerät in der Regel zu
einem monatlichen Festbe-
trag. Je nach Anbieter wird es
geliefert, installiert und bei
Bedarf auch repariert. Kun-

Nur nutzen, nicht kaufen
RATGEBER Kühlschrank, Waschmaschine und Co. lassen sich auch mieten – Nachfrage bisher eher übersichtlich Kühlschrank, Waschmaschine und Co. lassen sich auch mieten – Nachfrage bisher eher übersichtlich Kühlschrank, W

„Vorteil des Miet-
modells ist, dass

sich Leute, die häu-
figer umziehen, re-
lativ preiswert mit

qualitativ hochwer-
tigen Hausgeräten

versorgen können.“
Claudia Oberascher

Nicht immer muss eine neue Waschmaschine gekauft werden, sie kann auch zu einem monatlichen Festpreis gemietet werden. Foto: Ole Spata/ dpa
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info@diethonigs.de · www.diethonigs.de

Schimmelpilz oder
Feuchtschäden?
Nur der Profi macht dauerhaft Schluss damit!

 
 

Feuchteschäden:  

Kostenloser Erst-Check.

  

Direkt und unverbindlich 

 

bei Ihnen vor Ort!

Schimmelschäden:

Kostenloser Erst-Check.  

Einfach Foto per WhatsApp  

an 0172 3894847

Schimmelschäden:

Kostenloser Erst-Check.

Einfach fach f Foto per WhatsApp 

an 0172 3894847

So helfen wir Ihnen
Ob bei einzelnen Wänden oder im Zuge einer Komplettsanierung, wir gehen fachmännisch, schnell und  
auf Ihr Budget optimiert vor. In drei Schritten sorgen wir dafür, dass Sie dauerhaft schimmel- und  
feuchtefrei sind:

Schritt 1:  Wir ermitteln die Ursache des Schadens vor Ort.
Schritt 2: Wir erstellen Ihnen einen individuellen Sanierungsvorschlag, oder auf Wunsch ein Gutachten.
Schritt 3: Wir beseitigen den Schaden nachhaltig.
Im Zuge dessen kommen unter anderem Techniken wie Thermografie, Raumluft- und Feuchtigkeitsmessung 
zum Einsatz.

Geschäftsführer Joachim Thonig ist Gerichts-Gutachter und TÜV-zertifizierter Sachverständiger,
Feuchte- und Schimmelpilzsanierer sowie Bauthermograf. Egal, wie groß oder klein Ihr Schaden ist: Joachim 
Thonig macht sich in jedem Fall persönlich vor Ort ein Bild und entwickelt ein Maßnahmenkonzept für Sie.

Die Thonigs beseitigen und sanieren Schimmelpilz und Feuchteschäden. So kann aus den geschädigten
Räumen wieder ein gesundes Wohnumfeld werden. TÜV-zertifiziert, professionell und aus einer Hand.
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Experten für Schimmelpilz und Feuchteschäden
Die Thonigs aus Heilbronn sind erfahrene Gebäudesanierer –

Rechtzeitige Maßnahmen können Bausubstanz langfristig schützen und erhalten

rühmte falsche Heizen und Lüf-
ten kann man als alleinige Ursa-
che in den meisten Fällen aus-
schließen.“

Erste Einschätzung

Wer sich unsicher ist, ob er
Schimmel in der Wohnung oder
einen Feuchteschaden im Keller
hat, dem rät Joachim Thonig:
„Machen Sie Fotos von den be-
troffenen Stellen, schicken Sie
uns diese per WhatsApp an 0172
3894847 und wir geben kosten-
los eine erste Einschätzung plus
Handlungsempfehlung ab.“ anz

Anschrift und
Kontakt

Die Thonigs
Fritz-Ulrich-Straße 93,
74080 Heilbronn
Telefon: 071312 059 300
E-Mail: info@diethonigs.de
www.diethonigs.de

stanz. Das verursacht jede Men-
ge Verwaltungsaufwand – sowie
im schlimmsten Fall auch ge-
sundheitliche Probleme durch
Schimmelpilzwachstum.

Zeitfrage

„Je schneller unsere Experten
die Bausubstanz Ihrer Gebäude
und Wohnungen untersuchen
und Sie fachkundig beraten, des-
to mehr vermeiden Sie langfristi-
ge Schäden“, sagt Joachim Tho-
nig. „Gerne kommen wir für eine
fachkundige Analyse persönlich
bei Ihnen vorbei. Ob Sie uns im
Anschluss für weitere Maßnah-
men beauftragen, entscheiden
Sie ganz individuell.“

Bei der Bildung von Schimmel
spielen viele Faktoren eine Rolle,
sie haben immer etwas mit dem
Zustand des Gebäudes, hoher
Luftfeuchtigkeit und dem Nut-
zerverhalten zu tun. „Das be-

lienbesitzer in jedem Fall aktiv
werden. Denn unbehandelt ver-
ursachen selbst scheinbar harm-
lose Feuchteflecken langfristig
hohe Kosten, mindern den Wert
der Objekte und beeinträchtigen
die Lebensdauer der Bausub-

fekte Außenwandabdichtung
hin. Sie können aber von innen
dauerhaft und kostengünstig sa-
niert werden.“

Spätestens, wenn sich an den
Wänden dunkle, nasskalte Fle-
cken zeigen, müssen Immobi-

Schimmelpilz- und Feuchte-
schäden in einem Gebäude zu
entfernen, ist eine Aufgabe für
Experten. Die Schimmel und
Feuchtesanierer Die Thonigs
verfügen über ein langjähriges
fundiertes Fachwissen und Qua-
lifikationen, um ihren Kunden al-
les aus einer Hand liefern zu kön-
nen. „Unsere Leistungen erstre-
cken sich von der sachverständi-
gen Ursachenermittlung mit Er-
stellung eines individuellen Sa-
nierungskonzepts bis hin zur
fachgerechten und nachhaltigen
Sanierungsmaßnahme mit allen
Nebenarbeiten“, sagt Inhaber
Joachim Thonig.

Hohe Kosten drohen

Der zertifizierte Fachmann weiß
aus Erfahrung: „Feuchteschäden
im Keller sind sehr problema-
tisch für die Bausubstanz und
deuten auf eine marode oder de-

Vorher: Feuchtigkeit im Mauerwerk
hat große Schäden verursacht.

Nachher: Die sanierten Wände
wirken wie neu. Fotos: Die Thonigs



Die beiden neuen Gebäude
der Wüstenroter Baugesellschaft bieten 

ab Frühjahr 2025 besten Komfort. 

Große Fenster sorgen für viel Raumlicht.

15 TOP-Wohnungen: 
Neubauprojekt  

in Langenbeutingen 
läuft auf Hochtouren

Die Wüstenroter Baugesellschaft schafft beste 
Voraussetzungen für gehobene Wohnansprüche 
in Langenbeutingen – mit zwei ansprechenden 
Mehrfamilienhäusern. Moderne Architektur und 
elegantes Design versprechen angenehmes 
Wohnen.
Das Neubauprojekt in Langenbeutingen in der 
Hohenloher Straße 139 wird mit zwei attraktiven 
Gebäuden erstellt. Dabei entstehen 15 Wohnun-
gen. Zwischen den beiden Gebäuden befindet 
sich eine Grünfläche.
Die Erdgeschosswohnungen verfügen über 
einen kleinen Garten. Die einzelnen Wohnun-
gen variieren in der Wohnfläche von etwa 60 
bis 99 Quadratmetern. Dabei lassen die groß-
zügig geschnittenen Grundrisse der Zwei- bis 
Vier-Zimmerwohnungen keine Wünsche offen. 
Die großflächigen Fenster durchfluten die Wohn-
räume mit viel Licht. Südterrassen und Balkone 
bieten eine tolle Aussicht ins Grüne. Zwei Auf-
züge und 18 Tiefgaragenstellplätze sowie neun 
Außenstellplätze runden das komfortable Zu-

hause ab. Langenbeutingen bietet ein breites 
Kulturund Freizeitangebot. Eine Grundschule, 
Kitas und weitere wichtige Anlaufpunkte fürs täg-
liche Leben befinden sich in direkter Umgebung 
ebenso wie der Dorfladen. Ein Metzger und ein 
Bäcker mit Café sind hier untergebracht. Zwei 
Allgemeinarztpraxen sorgen für die medizinische 
Versorgung und runden das Gesamtangebot ab.
Die A 6 sowie A 81 sind rasch zu erreichen. Eine 
gute Nahverkehrsanbindung an die große Kreis-
stadt Öhringen ist nur zehn Minuten entfernt. 
Auch Neuenstadt, Heilbronn, Neckarsulm und 
Weinsberg sind rasch erreichbar. Geplante Fer-
tigstellung und bezugsbereit: Frühjahr 2025. anz

Wüstenroter Baugesellschaft
Öhringer Str. 30, 71543 Wüstenrot

Telefon 079459429747
E-Mail: info@wuebau.de, www.wuebau.de

Jetzt einen Beratungstermin vereinbaren !

i

RAUMAUSSTATTUNG GmbH

NEUE Adresse 

HN Raumausstattung GmbH · Ellhofener Str. 52 · 74251 Lehrensteinsfeld  

Langjährige Erfahrung machen uns zu Ihrem Starken Partner

07946/2154  0151/22915760
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Weil die Frau in jedem Fall Ei-
gentum erwirbt – egal, ob sie
die Erben bei der Übertragung
auf sich vertritt oder das
Grundbuch mittels eines Erb-
scheins auf sich als Alleinerbin
umschreiben lässt – kann letz-
teres gar nicht unrichtig wer-
den. In solchen Fällen obliegt
es also Betroffenen, ob sie mit-
hilfe der Vollmacht oder des
Erbscheins die Grundbuchbe-
richtigung beantragen. dpa

buchamt verweigerte der Frau
den Wunsch mit Verweis auf
den fehlenden Erbschein.

Bevollmächtigte Zu Un-
recht, wie das Gericht befand.
Mittels der ihr erteilten Voll-
macht könne die Frau die Er-
ben des Mannes nach dessen
Tod wirksam vertreten. Die
Vollmacht erlischt nicht da-
durch, dass sie sowohl Bevoll-
mächtigte als auch Erbin ist.

W er einen Grund-
stückseigentümer
beerbt, wird mit des-

sen Tod Eigentümer der Im-
mobilie. Erben sind dann ver-
pflichtet, das Grundbuch zu
berichtigen, sprich die Immo-
bilie auf sich umschreiben zu
lassen. Hierzu muss man dem
Grundbuchamt grundsätzlich
den Erbschein vorlegen. Als
Nachweis genügt im Zweifel
aber auch ein anderes Doku-
ment, wie eine Entscheidung
des Oberlandesgerichts Nürn-
berg (Az.: 15 Wx 2176/23)
zeigt, auf das die Arbeitsge-
meinschaft Erbrecht des Deut-
schen Anwaltvereins verweist.

In dem konkreten Fall hatte
eine Frau ein Grundstück ih-
res verstorbenen Mannes ge-
erbt und wollte eine Grund-
buchberichtigung. Sie hatte al-
lerdings keinen Erbschein zur
Hand und stellte den Antrag
beim Grundbuchamt daher
mithilfe der notariell beglau-
bigten Generalvollmacht, die
ihr Mann ihr über den Tod hi-
naus erteilt hat. Das Grund-

Alternative zum Erbschein
In Ausnahmefällen akzeptiert das Grundbuchamt auch eine
Vollmacht, um eine Immobilie auf sich umschreiben zu lassen

Wer ein Grundstück erbt, muss nach dem Tod des Erblassers den Grund-
bucheintrag ändern lassen. Foto: Zacharie Scheurer/dpa

zudunkeln. Sie eignen sich laut
Wohnen im Eigentum vor al-
lem für große Glasfronten –
und sind in der Regel wetter-
fest und windstabil. Markisen
sind hingegen vor allem für
Balkone oder Terrassen ge-
dacht. Neben den klassischen
Markisen gibt es auch Senk-
recht- und Fassadenmarkisen,
die direkt vor Fensteröffnun-
gen montiert werden können.
Für Sonnenschutzfolien sind
keine Umbauten nötig. Sie
werden einfach von außen an
die Fenster geklebt. Vorteil:
Sie sind relativ kostengünstig.
Im Herbst müssen sie jedoch
wieder entfernt werden.

Genehmigung Apropos
Nachbarn: Wollen Sie Rolllä-
den und Co. an ihrer Eigen-
tumswohnung anbringen,
müssen Sie zunächst immer ei-
nen Beschluss der Eigentü-
merversammlung einholen.
Bei innen liegendem Sonnen-
schutz braucht es diese Zu-
stimmung nur bei Eingriffen in
die Fenster oder Fensterrah-
men. Für Plissees, Innenrollos
oder Lamellenvorhänge ist das
nicht notwendig. dpa

Raffstores sind aber weniger
effektiv als Rollläden, wenn es
um Temperatur- und Lärm-
schutz geht. Bei Neubauten
oder bei einer umfassenden
Sanierung des Gebäudes wer-
den Raffstores meist in die
Fassade integriert. Bei einer
Nachrüstung werden sie in der
Regel auf oder vor der Fassade
angebracht.

Sonnenschutzfolien Auch
Textilscreens können Sonnen-
und Sichtschutz bieten, ohne
dabei die Räume komplett ab-

S oll die Wohnung auch
bei Hitze möglichst
kühl bleiben, sind au-

ßen liegende Sonnenschutzlö-
sungen erste Wahl. Rollläden
etwa. Wer sie nachrüsten will,
muss allerdings klären, wel-
che Variante überhaupt bau-
technisch möglich ist. In vie-
len Fällen sind dann sogenann-
te Vorbaurollläden die ein-
fachste Lösung. Diese werden
an der Fassade oder in die
Fensterlaibung montiert. Ein
Nachteil allerdings: der Rollla-
denkasten ist in dem Fall sicht-
bar – anders als bei Einbauroll-
läden, die meist bei Neubauten
zum Einsatz kommen.

Lichteinfall Es gibt Alternati-
ven: Sogenannte Raffstores
etwa, also bewegliche Sonnen-
schutzsysteme mit Lamellen,
die in der Regel aus Alumini-
um bestehen. Mit ihnen lässt
sich der Lichteinfall gezielt
steuern, weshalb Raffstores
vor allem für Wohnzimmer
und Küchen mit Südausrich-
tung geeignet sind: Bei ent-
sprechender Einstellung ge-
langt dann dennoch Tageslicht
in die Räume. Der Nachteil:

Der passende Sonnenschutz
Was am besten hilft, um die Hitze draußen zu halten

Markisen sind für Balkone oder
Terrassen ideal. Foto: Christin Klose/dpa
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Ideenreichtum, beste Qualität
und Zuverlässigkeit

Schrade ist Spezialist für baunahe Bereiche wie Sanitär, Küchen, Türen, Tore, Kaminöfen und mehr –
Das Neckarsulmer Familienunternehmen blickt auf eine mehr als 110-jährige Tradition zurück

flächen! Ein echtes Multitalent
in der Küche ist der Quooker. Er
macht im Handumdrehen war-
mes, kaltes, kochendes sowie
gekühltes, sprudelndes oder
stilles Wasser möglich. Wer dies
noch toppen möchte, entschei-
det sich zusätzlich für den Cube
oder für Quooker Flex – beide
bieten praktische Funktionen
und helfen dabei, die Umwelt zu
schonen. anz

Partner des
Fachhandwerks
C. Schrade GmbH
Rötelstraße 31
74172 Neckarsulm
Telefon: 07132 9720
Mail: info@schrade.de
www.schrade.de

Rund um die Küche

Seit jeher ist die Küche das Zen-
trum jeder Wohnung und jedes
Hauses. Immer neue Produkte er-
weitern die Planungsvielfalt und
Nutzungsmöglichkeiten. In den
Ausstellungsräumen bei Schrade
finden sich Modelle und Produkte
namhafter Küchen-Hersteller –
fachlich kompetente Beratung in-
begriffen. Entdecken können Be-
sucher hier beispielsweise das
neue Oberflächenprogramm Pearl
von Leicht, das dem Küchenraum,
je nach Lichteinfall, einen seide-
nen Perlmutt-Effekt verleiht – eine
tolle Alternative zu matten Ober-

Schrade finden Sie die Zimmertü-
ren, die zu Ihrem Einrichtungsstil
passen.

Haustüren

Auch im Bereich Haustüren hat
sich einiges getan: Neu im Portfo-
lio des Unternehmens sind bei-
spielsweise Modelle aus Alumini-
um und die Serie ThermoSafe De-
coral, die mit 18 exklusiven Moti-
ven besondere Gestaltungswün-
sche ermöglicht. Aktuell gefragt
sind Rahmenprofile, Außengriffe
und Applikationen in angesagtem
Tiefschwarz, die optional erhält-
lich sind.

nach den jeweiligen individuellen
Vorstellungen und Budgets auszu-
statten.

Scalido ist exklusiv nur bei au-
torisierten Fachhändlern in bun-
desweit mehr als 200 Ausstellun-
gen zu finden. Alle Produkte wer-
den von lizenzierten, namhaften
Herstellern gefertigt. Gleich zwei
Produkte erhielten 2023 den be-
gehrten Red Dot Design Award.
Von Herstellung und Funktion
über Logistik und Verpackung bis
Marketing – Scalido legt besonde-
ren Wert auf Nachhaltigkeit.

Ausstellungswelt

Als einer der führenden Groß-
händler der Region bietet Schrade
eine riesige Palette an Bauele-
menten. Die Ausstellung wurde
umgebaut und um den Bereich In-
nentüren erweitert. Im neu inte-
grierten Türenständer können
neun Holz-Innentüren, zwei Loft-
türen, verschiedene Drückergar-
nituren und Zargenvarianten prä-
sentiert werden. Lofttüren sind ein
echter Eyecatcher und sorgen mit
ihrer minimalistischen Eleganz für
ein besonderes Raumgefühl. Eine
neue Wohnlichkeit kann man mit
den Zimmertüren von Hörmann
entdecken.

Ob klassisch in Weiß oder hel-
ler Eiche, im modernen Industrial-
Style, mit großflächiger Vergla-
sung oder im Landhaus-Look – bei

Der Grundstein für die Firma
Schrade wurde 1910 gelegt, als
Lina und Christian Schrade ein
„Eisenmagazin“ in Neckar-
sulm erwarben. Heute zählt
Schrade zu den führenden
Großhandelshäusern der Re-
gion – und ist dabei doch ein
Familienunternehmen geblie-
ben, das die Bedürfnisse der
Kunden in den Mittelpunkt
stellt und deren individuellen
Wünsche gemeinsam mit star-
ken, langjährigen Partnern so-
wie dank neuer Innovationen
und Trends umsetzt.

Traumbäder

Sie suchen erfrischende Ideen
für ein funktionales Kleinbad,
möchten eine Nasszelle in ein
komfortables Familienbad ver-
wandeln oder träumen von ei-
nem exklusiven Spa? Dann
lohnt es sich, in die Bäder-Ga-
lerien in Neckarsulm und Sins-
heim einzutauchen und ge-
meinsam mit den Bad-Bera-
tern von Schrade Ihr Wunsch-
bad zu gestalten.

Ein Designbad mit System,
das sich den Bedürfnissen der
Kunden anpasst und nicht um-
gekehrt – dafür steht Scalido.
Scalido ist die erste Marke mit
einem ganzheitlichen modula-
ren Produktkonzept, das es er-
möglicht, das gesamte Bad

Ein Designbad mit System – dafür steht die Marke Scalido, deren hochwertige Produkte
in der Bädergalerie von Schrade besichtigt werden können. Fotos: Schrade

Perfekte Funktionalität trifft auf individuelles Design: Küchen der Firma Leicht gehören
ebenfalls zum Sortiment des Neckarsulmer Familienunternehmens.

Im erweiterten Bereich der Ausstellungswelt sind seit Kurzem auch Innen-
türen zu sehen.

Kaminofen
Wer einen älteren Kaminofen
besitzt, muss diesen eventuell
nachrüsten oder austau-
schen. Denn nur noch bis zum
31. Dezember 2024 dürfen
laut Bundes-Immissions-
schutzgesetz bestimmte
Feuerstätten betrieben wer-
den. Betroffene Besitzer kön-
nen sich gern vom Schrade-
Fachpersonal beraten lassen.
Schrade istPartner des Fach-
handwerks. red
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Jetzt auch:
PV-Anlagen aus einer Hand

seit über
230 Jahren

Wir zimmern mit

Hand und Verstand

 

DECKENSCHAU
Samstag 29.06. | Sonntag 30.06. | 11-16 Uhr

morgen schöner wohnen
Plameco live erleben

Ruf an oder komm in die Ausstellung

Plameco Spanndecken
Gotter GbR Hauptstr. 26 · 74199 Untergruppenbach · 0173 928 927 6

Jetzt 

auch mit 

Decken-

heizung!  
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„Eine Nachrüstung ist bei Tü-
ren, die einigermaßen stabil
sind, immer noch möglich“,
sagt Moosreiner.

Wichtig allerdings: Um den
Einbruchschutz zu erhöhen,
müssen die einzelnen Maß-
nahmen in ihrer Wirkung sinn-
voll aufeinander abgestimmt
sein. Und es gibt auch Türen,
bei denen eine Nachrüstung
wenig Sinn macht, so der Ex-
perte. Etwa bei älteren Woh-
nungstüren aus den 60er- und
70er-Jahren, die sich teils ein-
fach eintreten ließen.

Um herauszufinden, wo wel-
che Maßnahmen sinnvoll sind,
können sich Privatpersonen
an Beratungsstellen der Poli-
zei wenden. Deren Experten
zeigen dann vor Ort kostenlos
Schwachstellen und mögliche
Verbesserungen auf.

Abstimmen Mieter, die eine
möglichst einbruchssichere
Wohnungstür haben wollen,
sollten Maßnahmen vorab
aber immer mit dem Vermieter
abstimmen, so Moosreiner.
Beim Einbruchschutz in
Mehrfamilienhäusern kommt
es tatsächlich mehr auf die Si-
cherheit der einzelnen Woh-
nungstüren an als auf die der
Haustür, die in der Regel nicht
zugeschlossen wird. Doch
ohne das Einverständnis der
Besitzer dürfen Mieter keine
einbruchssichere Wohnungs-
tür einbauen lassen. dpa

mende Tür auswählen. Sie ist
als Gesamtkonstruktion ge-
prüft. „Dazu gibt es die DIN
EN 1627 mit verschiedenen
Widerstandsklassen, die in-
zwischen Resistance Class hei-
ßen“, erklärt der Experte für
Einbruchschutz. Sie reichen
von RC 1 (niedrigste Wider-
standsklasse) bis RC 6 (höchs-
te Widerstandsklasse). „Emp-
fehlenswert sind Türen ab der
Widerstandsklasse RC 2“, so
Moosreiner.

Nachrüstung Wer nicht
gleich eine neue Tür anschaf-
fen möchte, kann etwa ein-
bruchhemmende Schlösser
einbauen oder Türblätter –
also den beweglichen Teil der
Tür – verstärken lassen, um
nur zwei Beispiele zu nennen.

Von Jessica Kliem

E ine beklemmende Vor-
stellung: Man kommt
nach Hause und be-

merkt, dass Einbrecher es
durch die Eingangstür in die
heimischen vier Wände ge-
schafft und sich dort bedient
haben. Damit das Risiko für
dieses Schreckensszenario
möglichst niedrig ist, sollte die
Haus- oder Wohnungstür gu-
ten Schutz vor Eindringlingen
bieten. Doch dabei kommt es
nicht nur auf ein stabiles Tür-
schloss an.

Um wirklichen Schutz zu
bieten, müssen Türschlösser
mit anderen Elementen zu-
sammenwirken – mit Türblät-
tern, Türrahmen, Türbän-
dern, Beschlägen und Schließ-
blechen. „Ein einbruchsiche-
res Schloss mit einem tollen
Schließzylinder und dazuge-
hörigem Schutzbeschlag nutzt
nichts, wenn die Gegenseite
der Tür, das Schließblech,
nicht sauber verankert ist“, so
Josef Moosreiner, technischer
Rat beim bayerischen Landes-
kriminalamt. Denn auch dann
könnte eine Tür recht einfach
aufgebrochen werden.

Widerstandsklasse Schafft
man sich eine neue Haustür
an, etwa weil man moderni-
siert oder baut, sollte man
Moosreiner zufolge deshalb
am besten eine einbruchhem-

Keine Chance für
ungebetene Gäste

So werden Haustüren möglichst einbruchssicher

Ein Einbruch kann oft schnell ge-
hen. Foto: Silvia Marks/dpa
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Küchenstudio mit
Genusscafé

Seit 25 Jahren: Leidenschaftliche Planungen,
detailverliebte Konzeptionen und immer neue Ideen

Kontakt für weitere
Informationen

Die Küchenwerkstatt
Verrenberger Weg 13
74613 Öhringen
Telefon: 07941 602 060
diekuechenwerkstatt.de

auf ein tolles Ambiente freuen.
Plätze können über die Home-
page reserviert werden oder
man schaut einfach spontan
vorbei, genießt einen Kaffee und
lässt sich von der kreativen Aus-
stellung inspirieren. anz

effektvollen Trockenbaueleme-
ten, Ess-, Wohnzimmer, Gardero-
ben, Ankleiden, Einbauschränke,
Badmöbel und vieles mehr. Eine
Vielzahl realisierter Projekt fin-
det man auf der Homepage der
Küchenwerkstatt – dort und
auch live in der kreativen Aus-
stellung kann man die Küchen-
werkstatt und ihr Team kennen-
lernen. Und wo kaufen Sie Ihre
Küche?

Neu: Genusscafé

Ab 12. Juli geht das Genusscafé
in der Küchenwerkstatt an den
Start. Ein einfallsreiches Früh-
stück und selbst gebackener
Kuchen warten auf die Gäste im-
mer freitags von 10 bis 16 Uhr.
Genießer dürfen sich nebenbei

Entwickeln maßgeschneiderter
Raumlösungen. Das Studio ar-
beitet ausschließlich mit nam-
haften Möbelherstellern zusam-
men, spezielle Lösungen werden
vom Schreinermeister individu-
ell angefertigt. Die Planer und
Planerinnen versuchen, fast alles
zu ermöglichen. Der Kreativität
sind dabei keine Grenzen ge-
setzt. Das Ergebnis sind außer-
gewöhnliche und sehr persönli-
che Küchenlösungen.

Mehr als Küchen

Die Öhringer Küchenschmiede
kann mehr als nur Küchen. Sie
gestaltet auch andere Räume –
zum Beispiel Bäder oder Büros
oder ergänzt mit selbstentworfe-
nen Möbeln und praktischen und

Der Küchentraum des Kunden
ist die Herausforderung der Kü-
chenwerkstatt in Öhringen – und
dieser Herausforderung hat sich
das renommierte Küchenstudio
seit dem Jahr 1999 bereits meh-
rere tausend Mal erfolgreich ge-
stellt. Die vielen zufriedenen Kü-
chenbesitzer sprechen für sich.

Einfühlungsvermögen

Die Lebensgewohnheiten, die fa-
miliären Bedürfnisse und natür-
lich auch das Budget sind für die
Küchenwerkstatt die wichtigsten
Orientierungspunkte, um indivi-
duelle Wohnträume Wirklichkeit
werden zu lassen. Hier liegt die
Stärke des familiären Teams: das
Einfühlungsvermögen in die Be-
dürfnisse der Kunden und das

Liebevoll gestaltete Wohnräume: harmonisch designte Küchen, gemüt-
liche Sitzfenster und gut versteckte Hauswirtschaftsräume. Fotos: privat
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Zur Person
temberg und seit 2018 Vorsit-
zender der Architektenkammer
Heilbronn.
Antonia Herzog, geboren 1998,
studierte an der Uni Stuttgart
den Studiengang Architektur
und Stadtplanung und beendete
2024 ihre akademische Ausbil-
dung mit dem Master-Abschluss.

Christoph Herzog studierte
nach einer Schreinerlehre an der
Fachhochschule für Technik in
Stuttgart Architektur. 2002 wur-
de er Partner seines Vaters Karl-
Adolf Herzog im Architekturbüro
herzog + herzog. Der 58-Jährige
ist Mitglied im Beirat der Archi-
tektenkammer Baden-Würt-

Aus drei wird eine: Loftwohnung mit moderner Technik, individueller
Lichtplanung und großflächiger Schiebeverglasung. Foto: David Franck

Auch für den Ausbau des Ober-
geschosses eines Mehrfamili-
enwohnhauses direkt am Ne-
ckarufer Heilbronns gab es
2017 einen Hugo-Häring-Preis.
Für das Projekt wurden drei
Wohnungen in verschiedenen
Ebenen als großzügige Loft-
wohnung miteinander verbun-
den. Highlight: Eine großflächi-
ge Schiebeverglasung gibt den
Blick zum Neckar frei. ae

Umbau zur Loftwohnung

Lindenparkschule: Die neu geschaffenen, teilweise flexiblen Räume bie-
ten viel Platz für Beratung und Unterricht. Foto: Oliver Rieger/ Stuttgart

Die Baumaßnahmen in der Lin-
denparkschule  im sonderpäda-
gogischen Diagnostik- und
Kompetenzzentrum zielten da-
rauf ab, Raum für ein erweiter-
tes Bildungs- und Beratungsan-
gebot und Platz für Büros und
Unterrichtsräume zu schaffen.
Durch Abriss von Trennwän-
den und die Zusammenlegung
von Räumen entstanden groß-
zügige, flexible Bereiche. ae

Funktionaler Umbau

Eine „perfekte Symbiose aus Alt und Neu“ urteilte die Jury des Hugo-Häring-
Preises 2020 über die umgebaute Kapelle in Sontheim. Foto: David Franck/ Stuttgart

Die Kapelle im alten Ortskern
Sontheims wurde von herzog +
herzog in ein Architekturbüro
umgebaut. Der freitragende
Anbau an der Längsseite erin-
nert an ein Seitenschiff. Das
von übermäßigen Materialien
und Einbauten befreite Gebäu-
de erhielt 2020 die Auszeich-
nung der Architektenkammer
BW für beispielhaftes Bauen
und den Hugo-Häring-Preis.

Umbau zum Büro

„Als Architekt hat man
die Augen immer auf“

INTERVIEW Das Vater-Tochter-Gespann Christoph und
Antonia Herzog über zeitgemäßes Bauen und die Vorteile

des generationenübergreifenden Arbeitens

Von unserer Redakteurin
Andrea Eisenmann

E in Mauerwerk aus röt-
lichen Ziegeln und wei-
ßem Putz prägt die Fas-

sade der früheren Methodis-
tenkirche an der Hofwiesen-
straße in Heilbronn-Sontheim.
In dem vier Meter hohen Kir-
chenraum, in dem einst gebe-
tet und gesungen wurde, bil-
den zusammen geschobene
Tische vor einer schwarzen
Wand eine Arbeitsinsel. Eine
weißlackierte Treppe führt ins
Obergeschoss hinauf. Wer die
Stufen empor steigt, kommt an
einem kleinen Weihwasserbe-
hältnis vorbei und gelangt in
den Besprechungsraum, des-
sen weißgestrichene Dachbal-
ken den Buchstaben „A“ zu bil-
den scheinen. An diesem Mor-
gen kann Christoph Herzog
beim Interview auf ein weite-
res Mitglied seiner Familie
zählen: Tochter Antonia Her-
zog hat vor kurzem ihr Studi-
um abgeschlossen und arbei-
tet nun in dem renommierten
Architekturbüro mit. So sind
mit Gründer Karl-Adolf Her-
zog drei Generationen unter
einem (Kirchen-)Dach tätig.

Herr Herzog, dass man einen
Architekten in einem Gebäude
besucht, das er selbst gebaut
oder saniert hat, ist ja nichts
Ungewöhnliches. Ungewöhn-
lich ist das Gebäude, das Sie da-

für gewählt haben: die frühere
Methodistenkirche in der Hof-
wiesenstraße. Wie kam es dazu?
Christoph Herzog: Wir wa-
ren schon länger auf der Suche
nach neuen Räumlichkeiten.
Es sollte ein Gebäude sein, das
von der Größe und der äuße-
ren Haptik zum Profil unseres
Büros passt. Wir hatten das
Objekt längere Zeit beobach-
tet, weil es leer und zum Ver-
kauf stand. Aufgrund des
Denkmalschutzes mussten
wir natürlich gewisse Auflagen
erfüllen, aber wir konnten den
Umbau so umsetzen, wie wir
uns das vorgestellt hatten.

Wie erging es Ihnen, Frau Her-
zog? Hat Sie das Vorhaben auf
Anhieb überzeugt?

Antonia Herzog: Als ich die
Kirche zum ersten Mal betrat –
damals war ich noch am An-
fang meines Studiums –, konn-
te ich mir nicht vorstellen, wie
daraus ein Büro werden könn-
te. Als das Projekt immer wei-
ter vorangeschritten ist, habe
ich jedoch verstanden, was
den Reiz des Gebäudes und
seiner Umgebung ausmacht,

mer stärker auf, dass man
Wohnen und Arbeiten in ei-
nem Gebäude vereint. Und
auch die Grundrisse generell
werden flexibler, so dass sich
je nach Lebensphase den Be-
sitzern die Möglichkeit bietet,
beispielsweise ein Zimmer
dazu zu nehmen oder wieder
freizugeben – beispielsweise
an eine Gemeinschaft.
Christoph Herzog: Da muss
man sich im Schwäbischen
vielleicht auch noch ein wenig
mehr zum gemeinschaftlichen
Wohnen hin umorientieren,
um dem Flächenfraß entgegen
zu wirken. Nichtsdestotrotz
gibt es hier eine gewisse Kul-
turlandschaft, die von Einfami-
lienhäusern geprägt ist. Da
kann man nicht einfach sagen,
das funktioniert so nicht mehr.

Wo finden Sie Inspiration für
Ihre Projekte?

gen. Und es immer wichtig, da-
rüber nachzudenken, ob das,
was man macht, in die richtige
Richtung geht oder muss man
an anderen Stellschrauben
drehen. Wir brauchen als Bür-
ger die Innenstadt, sie bleibt
immer wichtig und deshalb ist
es mir ein Anliegen, dass man
sich darüber unterhält.

Sie haben eine „Zeitenwende“
gefordert, um die Städte wieder-
zubeleben. Haben Sie das Ge-
fühl, dass der Konsens in der Ge-
sellschaft groß genug ist, dies
anzupacken und dafür auch
Opfer zu bringen? Ein Beispiel:
Wenn Sie mehr Grün, mehr
Wasser, mehr Aufenthaltsquali-
tät fordern, kann das mitunter
dazu führen, dass Parkplätze
wegfallen – und dann ist der
Aufschrei oft groß...
Christoph Herzog: Verände-
rungen tun weh – dem einen
mehr, dem anderen weniger.
Auch wenn es hart klingt: Man
muss sich anpassen und der
Mensch kann das. Aus schwie-
rigen Situationen entsteht
dann auch wieder Neues. Man
muss es gut machen, man
muss es überlegt machen,
Aber auch wegen der anstei-
genden Hitze und dem Klima
braucht die Stadt mehr Grün.
Man muss nachdenken, wo
man ansetzt, um wieder zu ei-
ner schönen Innentstadt zu
kommen. Und da können auch
wir Architekten mitwirken.

möchte ich nicht sagen. Das
Bauen ist sehr komplex und
umfangreich. Jedes Gebäude
hat andere Anforderungen.
Klar gibt es vielleicht bürokra-
tische Vorgänge, von denen
man sagt, die könne man doch
schlanker machen. Aber auch
da gibt es Veränderungen –
wie den digitalen Bauantrag.

Im Interview mit der Heilbron-
ner Stimme vor etwas mehr als
einem Jahr haben Sie das Bild
eines kranken Kindes verwen-
det, um den Zustand der Heil-
bronner Innenstadt zu beschrei-
ben. Wie ist es um den Gesund-
heitszustand des „Patienten“
denn mittlerweile bestellt?
Christoph Herzog: Dem „Pa-
tient“ ist bekannt, woran er er-
krankt ist und jetzt werden

Überlegungen angestellt, wie
man ihm helfen kann.

Das heißt, Sie begrüßen die De-
batte, die in den letzten Mona-
ten Fahrt aufgenommen hat?
Christoph Herzog: Ja. Es ist
wichtig, dass man immer wie-
der über die Innenstadt disku-
tiert. Diese darf man zu kei-
nem Zeitpunkt vernachlässi-

habe ich aber gemeinsam mit
meinem Opa das Hinterhaus
samt Grundriss nachgebaut,
in dem sich die Familie damals
versteckt hat. Das kann man
vielleicht als ersten Schlüssel-
moment bezeichnen.

Daniel Libeskind hat gesagt: „In
Deutschland entsteht Architek-
tur auf einem sehr hohen Level
und ich arbeite sehr gerne dort.
Es ist immer eine Herausforde-
rung, weil die Erwartungen
hoch und die Behörden sehr
gründlich sind. Aber genau das
führt zu guten Gebäuden.“ Tei-
len Sie diese Einschätzung?
Christoph Herzog: Das ist
richtig. Wir arbeiten hier tat-
sächlich auf einem sehr hohen
Niveau und die Behörden prü-
fen sehr gründlich.

Zu gründlich manchmal?
Christoph Herzog: Das

Antonia Herzog: ... und natür-
lich darf man die sozialen Me-
dien nicht außen vor lassen.
Alle Architekturbüros haben
einen Instagram-Kanal und
posten dort regelmäßig Bilder.

Dann ist es ja ein Glücksfall,
dass jetzt noch eine weitere Ge-
neration mit an Bord ist...
Christoph Herzog (lacht):
Es ist immer ein Gewinn, die
junge Generation mit dabei zu
haben. Das war auch schon so,
als ich damals bei meinem Va-
ter miteingestiegen bin. Das
hält die Architektur frisch und
belebt das Ganze auch.

Frau Herzog, was hat Sie bewo-
gen, in die Fußstapfen Ihres Va-
ters und Großvaters zu treten?
Antonia Herzog: Das war für
mich tatsächlich nicht immer
klar. Für eine Präsentation in
der Schule über Anne Frank

Christoph Herzog: Egal, ob
man im Urlaub in anderen
Städten ist, Fernsehen schaut,
Fachzeitschriften liest oder
Essen geht – man hat als Archi-
tekt die Augen immer auf und

fragt sich, warum man das und
jenes gut findet und welche
Vorteile es bietet. Heute
Abend besuchen wir zum Bei-
spiel die „Heilbronner Archi-
tekturgespräche“, bei denen
Kollegen von Innauer Matt aus
Österreich von ihren Projek-
ten erzählen und so hört man,
wie im Ausland
gearbeitet
wird.

Gedanken machen müssen.
Wir müssen uns überlegen,
wie wir bestehende Bauteile
oder Materialien wiederver-
wenden. Das könnte beispiels-
weise über Kataloge funktio-
nieren. Es kann nicht sein,
dass wir immer wieder neu
bauen, immer wieder neue Ma-
terialien und Baustoffe ver-
wenden. Diese müssen viel-
mehr auch wieder ausgebaut
und zurückgeführt werden.
Das gilt auch bei Neubauten.
Antonia Herzog: Man spricht
hier vom sogenannten Cradle-
to-Cradle-Prinzip.
Christoph Herzog: Genau.
Das wird sicherlich prägend
und entscheidend sein für die
Bauwirtschaft und die archi-
tektonische Entwicklung.
Antonia Herzog: Ich möchte
noch einen weiteren Punkt er-
gänzen: die Grundrisspla-
nung. Es kommt gerade im-

wie interessant es ist und wo-
für es steht. In einem Gebäude
zu arbeiten, das Alt- und Neu-
bau vereint, entwickelt die
Kreativität nochmals anders.

Aufgrund von geringer werden-
den Mitgliederzahlen und da-
durch leerstehenden Kirchen,
wird es wahrscheinlich künftig
mehr solcher Projekte geben ...
Christoph Herzog: Das ist
richtig. Diese Tendenz ist in
den vergangenen Jahren im-
mer stärker aufgekommen.
Für uns Architekten ist natür-
lich die Frage interessant, wie
kann man diese Gebäude um-
nutzen, was lässt sich mit An-
bauten realisieren? Da ist die
Stadt insofern gefragt, als dass
sie Architekten und Bauher-
ren bei den Planungen unter-
stützt. In unserem Fall ist
sowohl eine Büro-, als auch
eine Wohnnutzung zulässig,
sprich: man kann das Gebäude
später umnutzen und das war
uns unter dem Aspekt der
Nachhaltigkeit sehr wichtig.

Mit Ihnen beiden sitzen zwei un-
terschiedliche Generationen an
einem Tisch, die vielleicht des-
halb auch einen anderen Blick
auf die aktuellen Herausforde-
rungen in der Architektur ha-
ben. Wo sehen Sie diese?
Christoph Herzog: Ich den-
ke, dass wir aktuell an dem
Punkt stehen, an dem wir uns
über die Kreislaufwirtschaft

Fachsimpeln im engsten Familienkreis: Architekt Christoph Herzog und Tochter Antonia Herzog diskutieren einen Entwurf. Foto: Helmut Melchert

„In so einem Ge-
bäude zu arbeiten,

entwickelt die Krea-
tivität nochmals

anders.“

„Es ist immer ein
Gewinn, die junge

Generation mit da-
bei zu haben.“

„Wir brauchen als
Bürger die Innen-

stadt, sie bleibt im-
mer wichtig.“
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Praktisches  
für den Sommer

Erhältlich in unseren Geschäftsstellen in Heilbronn und Öhringen.  
Onlineartikel können vor Ort bestellt werden.
Nur solange der Vorrat reicht.

J E T Z T  B E S T E L L E N :
online stimme.de/endlich-sommer 
telefonisch 07131 615-625

*ausgenommen Bücher und Magazine

Tragbare  
Akku-Leuchte

Für drinnen und 
draußen.

54,95 Euro

Wespenvertreiber

Wespen loswerden, 
ohne ihnen zu  
schaden.

37,90 Euro

Air Cooler 

Verdunstungskühler 
mit Timer-Funktion.

99,95 Euro

Insektenfalle 

Schutz vor Insek-
ten und gleichzeitig 
Lichtquelle.

17,95 Euro

Picknick-Decke

Mit Tragegurt und 
Vordertasche. Ca.  
135 x 150 cm groß.

19,95 Euro

nur 
online

nur 
online

nur 
online

nur 
online

nur 
online

Rabatt für alle  
mit Abo!*

10%
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(niedriger Ertrag) bis hell-
orange (hoher Ertrag). Das
Potenzial wird in Megawatt-
stunden pro Jahr angegeben.

Datenbasis für die Progno-
sen für bundesweit rund 20
Millionen Gebäude sind aktu-
elle Luftbilder und Geobasis-
daten, zusammengestellt mit-
hilfe von maschinellem Ler-
nen. Bewertet werden unter
anderem Sonnenstunden,
Strahlungsintensität, Ausrich-
tung der Dachflächen und Ver-
schattung durch andere Ge-
bäude oder Bäume.

Der DLR-Solaratlas bildet
nach Angaben der Ersteller
die Lage im ganzen Land ab
und liefert mehr und genauere
Angaben als die bestehenden
Solarkataster der Bundes-
länder, Landkreise oder Ge-
meinden. dpa

INFO Webseite
Der Solaratlas ist unter https://
eosolar.dlr.de/ verfügbar.

W ie viel Solarstrom
lässt sich auf mei-
nem Dach erzeugen?

Eine Frage, die sich nicht nur
Unternehmen und Entschei-
dungsträger stellen, sondern
auch viele Eigentümer von
Häusern und Wohnungen.
Eine neue Karte des Deut-
schen Zentrums für Luft- und
Raumfahrt (DLR) kann hier
Orientierung bieten.

Der Solaratlas zeigt den er-
rechneten Ertrag, den eine
Dachfläche mit installierter
Photovoltaik-Anlage liefern
kann. Das Ergebnis lässt sich
in verschiedenen Ansichten
anzeigen. Von Bundesland
über Landkreis und Gemeinde
bis hin zu einzelnen Gebäu-
den. Wobei man sich sein eige-
nes Gebäude aus der Gemein-
dekarte selbst heraussuchen
muss. Grund: Datenschutz.

Der mögliche Ertrag einer
Solaranlage wird in einer Farb-
skala abgebildet – von violett

Wo lohnt sich
Solarenergie?

Neuer interaktiver Atlas zeigt Potenzial

Der Vorgarten wird auch die Visitenkarte des Hauses genannt. Nebeneffekt einer gepflegten Anlage laut Wis-
senschaft: Die Zahl der Sozialkontakte steigt offenbar. Foto: Benjamin Nolte/dpa

Stress empfänden – und tat-
sächlich waren bei ihnen auch
die Werte des Stresshormons
Cortisol gesunken.

„Bis heute gilt der Vorgar-
ten als Visitenkarte des Hau-
ses“, so Uschi App vom Bun-
desverband Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbau
(BGL). Eine Schotterfläche,
wie sie eine Zeit lang vor dem
Haus modern war, ist da wo-
möglich wenig hilfreich. dpa

mit Nachbarn ins Gespräch zu
kommen – Pflanzen, Wetter &
Co. sind ein einfacher Ge-
sprächseinstieg.

In einer Studie untersuch-
ten die britische Wissenschaft-
lerin Lauriane Chalmin-Pui,
was passiert, wenn aus eher
kahlen Flächen vor dem Haus
richtige Vorgärten gemacht
werden. Drei Monate später
berichteten die Studien-
teilnehmer, dass sie weniger

E gal wo man pflanzt,
pflegt und erntet: Gar-
tenarbeit ist erwiesener-

maßen immer gut fürs Gemüt.
Aber gerade das Gärtnern im
Vorgarten, wo alle die Früchte
der Arbeit direkt sehen kön-
nen, hat Wissenschaftlern zu-
folge einen schönen Neben-
effekt: Es sorgt für mehr Sozi-
alkontakte, und das tut wieder-
um der Seele gut. Denn: Vor-
gärten bieten Gelegenheiten,

Ran an den Vorgarten
Wer gärtnert, senkt laut Studie offenbar sein Stresslevel



Das Beste aus beiden Welten
Wohnkultur Weibler in Öhringen vereint zeitloses Design mit Ästhetik und Funktionalität

Ihr  

Makus Weibler 

mt Ta

WOHNKULTUR WEIBLER
Westallee 121
74613 Öhringen

Telefon: 0 79 41 / 64 63 0 - 00
Fax: 0 79 41 / 64 63 0 - 10

info@wohnkultur-weibler.de
www.wohnkultur-weibler.de

Den Kunden Möbel und Räume wie einen Den Kunden Möbel und Räume wie einen 
Maßanzug auf den Leib zu schneidern, aus 
einem Guss, stilsicher und langlebig – damit 
hat sich Markus Weibler längst einen Namen 
gemacht. Auch überregional. Statt „null-acht-

fünfzehn-Standart“ bietet Wohnkultur Weibler fünfzehn-Standart“ bietet Wohnkultur Weibler 
mit seinem Dreiklang aus Möbelmanufaktur, 
Einrichtungshaus und Designbüro „das Beste 
aus beiden Welten“: eine handverlesene Aus-
wahl namhafter Hersteller „von Mittelklasse 

bis Highend“ plus individuelle Unikate. Die bis Highend“ plus individuelle Unikate. Die 
fertigt Weibler mit einer computergesteu-
erten CNC-Anlage in der 900 Quadratmeter erten CNC-Anlage in der 900 Quadratmeter 
großen Möbelmanufaktur dann, wenn selbst großen Möbelmanufaktur dann, wenn selbst 
Premium-Partner passen müssen. 

HandverlesenHandverlesen

„Wir finden für alles eine optimale Lö-
sung, auch dort, wo andere passen müs-
sen und weil wir alles durchbudge-
tieren, weiß der Kunde, was auf ihn zu-
kommt“, sagt der Perfektionist Markus 
Weibler. Sein Anspruch: „Meine Kunden 
mit ganzheitlichen Wohnkonzepten, aber 
auch Unikaten zu begeistern, die perfekt 
auf ihre Vorstellungen und Budgets zuge-

schnitten sind.“ Unterstützt wird er dabei schnitten sind.“ Unterstützt wird er dabei 
von einem 18-köpfigen Team aus Schrei-
nermeistern und Schreinern, Architekten, 
Innenarchitekten und Einrichtungsplanern.

Selektierte Auswahl

Bereits das Firmendomizil spiegelt mit zeit-
losem Design, Ästhetik und Funktionalität 
wider, was auch Weiblers Interior-Planun-
gen und Manufakturmöbel auszeichnen. 
Im 600 Quadratmeter großem Showroom 
präsentiert er seine mit viel Gespür für 
gutes Design und Zeitlosigkeit selektierte 
Auswahl an Möbeln und Wohnkonzepten. 
Von bequemen Stühlen und Sesseln über 
ein- und ausladende Holztische oder Elekt-
rogeräte von V-Zug bis zur Outdoor-Küche. 
Neu im Portfolio sind Möbel von Brühl und 
puristische Küchen von Eggersmann – für 
Markus Weibler „Europas innovativster Kü-
chenhersteller“, der mit perfekter Verarbei-
tung, ausgeklügelter Funktionalität und 
hochwertigsten Materialien punktet.
Neu im Team ist Küchenprofi Michael Wag-
ner, der drei Jahrzehnte Erfahrung mitbringt. ner, der drei Jahrzehnte Erfahrung mitbringt. 

In komplett möblierten Wohnsituationen In komplett möblierten Wohnsituationen 
werden die Bereiche Küche/Essen/Wohnen, werden die Bereiche Küche/Essen/Wohnen, 
Schlafen/Ankleiden/Bad, Diele /Gäste-WC Gäste-WC 
sowie Arbeiten/Office gezeigt, inklusive 
passender Lichtkonzepte. Aus dem Vollen passender Lichtkonzepte. Aus dem Vollen 
schöpfen kann Weibler mit seiner Materi-
albibliothek, die mit ihrer Fülle an Fliesen, 
Steinzeug, Parkett, Dielen-, Teppichböden, Steinzeug, Parkett, Dielen-, Teppichböden, 
Wandbelägen, Ledern und Polsterstoffen 
enorme Kombinationsmöglichkeiten bietet. enorme Kombinationsmöglichkeiten bietet. 
Nicht umsonst sagt Markus Weibler: „Wer Nicht umsonst sagt Markus Weibler: „Wer 
die Feinheiten sucht, ist bei uns richtig und die Feinheiten sucht, ist bei uns richtig und 
wer sich was wert ist, braucht keine Schwel-
lenangst zu haben“.

Ganzheitlich

Seine Erfahrung: „Unsere Komplettlösun-
gen sind das, was die Leute am meisten 
schätzen.“ Denn statt sich alles mühsam 
einzeln zusammensuchen zu müssen, finde 
der Kunde an einem Ort stilsichere Beratung der Kunde an einem Ort stilsichere Beratung 
und ganzheitliche Raum- und Wohlfühl-
konzepte. Das spare viel Zeit und letztlich 
auch Geld, indem teure Einrichtungsfehler auch Geld, indem teure Einrichtungsfehler 
vermieden würden.vermieden würden. koko

Rimadesio



GLAS LERCHENMÜLLER – seit über 
40 Jahren der Spezialist im Glasbau.

INDIVIDUELLE GLASLÖSUNGEN

IM OBJEKTBEREICH 
UND FÜR IHR ZUHAUSE

NIEDERLASSUNG HEILBRONN
SALZSTRASSE 178–180

74076 HEILBRONN
TELEFON 0 71 31 382 482-0

INFO@GLAS-LERCHENMUELLER.DE
WWW.GLAS-LERCHENMUELLER.DE

Wir suchen Sie 

als Unterstützung  

für unser Büro. 

Bei Interesse bitte melden.
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Experten für hochwertige Glaslösungen
Von der Beratung bis zur Montage steht das erfahrene Team von Glas Lerchenmüller Kunden zur Seite

gebot gehören eine Vielzahl von
Spiegellösungen in verschiede-
nen Größen und Formen.

� Bürotrennwände: Transpa-
rente Trennwände schaffen eine
offene Arbeitsatmosphäre und
fördern die Kommunikation zwi-
schen Mitarbeitern. Glas Ler-
chenmüller entwickelt individu-
elle Lösungen, die nicht nur
funktional sind, sondern auch
das Erscheinungsbild des Ar-
beitsplatzes verbessern.

Mit einem breiten Spektrum an
Produkten und einem erstklas-
sigen Service ist das Unterneh-
men die erste Wahl für alle, die
hochwertige Glaslösungen su-
chen. Von der Beratung über die
Planung bis hin zur Montage
steht das erfahrene Team Kun-
den mit Fachkompetenz und En-
gagement zur Seite, um deren
individuelle Wünsche und An-
forderungen zu erfüllen. anz

Außenbereichen sind begehba-
re Verglasungen. Sie schaffen
eine nahtlose Verbindung zur
Umgebung und bieten Schutz
vor Wind und Wetter.

� Spiegel: Nicht nur prakti-
sche Alltagsgegenstände, son-
dern auch ästhetische Elemente
in der Raumgestaltung. Zum An-

und offene Atmosphäre verlie-
hen. Ob im Wohnbereich, im
Büro oder im öffentlichen Raum
– angeboten wird eine breite Pa-
lette von Türen in verschiede-
nen Designs und Ausführungen.

� Begehbare Verglasungen:
Eine elegante Lösung für den
Übergang zwischen Innen- und

� Französische Balkone: Für
Liebhaber des urbanen Lebens-
stils sind französische Balkone
eine beliebte Wahl. Die filigranen
Geländer aus Glas verleihen je-
dem Gebäude eine elegante Note
und ermöglichen gleichzeitig
eine ungehinderte Aussicht. Die
maßgeschneiderten Balkone von
Glas Lerchenmüller versprechen
höchste Standards in puncto Si-
cherheit und Design.

� Ganzglasduschen: Eine
Ganzglasdusche schafft ein Ge-
fühl von Weite und Eleganz im
Badezimmer. Mit ihrer klaren
Ästhetik und hochwertigen Ver-
arbeitung sind die Ganzglasdu-
schen des Unternehmens ein
echtes Highlight in jedem Bad.
Von Standardlösungen bis hin
zu individuellen Designs werden
hier alle Wünsche erfüllt.

� Glastüren: Räumen wird
durch Glastüren eine moderne

In der Welt des modernen De-
signs und der architektonischen
Innovationen spielt Glas eine
wichtige Rolle: Es verleiht Räu-
men Transparenz, Eleganz und
eine zeitgemäße Ästhetik. Als
führender Anbieter für Glaslö-
sungen in Heilbronn und Umge-
bung ist Glas Lerchenmüller mit
Sitz in Dieburg sowie in Heil-
bronn für seine hochwertigen
Produkte und maßgeschneider-
ten Dienstleistungen bekannt .

� Glasvordächer: Ein Glasvor-
dach verbindet Funktionalität
und Stil, indem es Eingänge, Ter-
rassen oder Hauseingänge vor
Witterungseinflüssen schützt,
ohne dabei das natürliche Licht
zu blockieren. Das Unternehmen
Glas Lerchenmüller bietet eine
Vielzahl an Vordächern an, die
perfekt auf die individuellen An-
forderungen und den architekto-
nischen Stil jedes Kunden zuge-
schnitten sind.

Spiegel sind nicht nur praktische Alltagsgegenstände, sondern können
als ästhetische Elemente in der Raumgestaltung fungieren.Foto: privat



Stauffenbergstraße 12
74523 Schwäbisch Hall. . . mit Sicherheit der richtige Partner. mit Sicherheit der richtige Partner

Sie wollen individuell, massiv 
und preiswert bauen?

Sie suchen einen soliden 
Partner mit 140 Jahren 
Erfahrung?

Dann fordern Sie unseren 
Hauskatalog an und erfahren 
Sie mehr!

Individuelle Häuser
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Die große Türenschau in der Region
Über 100 Haus- und Innentüren auf 850 m2

• In unserer Türenwelt erfüllen wir jeden 
Designwunsch
In unserer Türenwelt erfüllen wir jeden 
Designwunsch
In unserer Türenwelt erfüllen wir jeden 

• Hohe Sicherheit • sagenhafte U-Werte
bis 0,65 W/m2K bei unseren 

sagenhafte U-Werte
K bei unseren 

sagenhafte U-Werte
Haustüren

• Meisterbetrieb • professionelle Montage

www.tuerenwelt-zimmermann.de

74889 Sinsheim-Hoffenheim
Eschelbacher Str. 26–30

Tel. 07261/94270
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Der Vorteil auf dem Flohmarkt: Man kann sich das Möbelstück direkt an-
sehen – und oft auch den Preis verhandeln. Foto: Mascha Brichta/ dpa

Im Netz gesehen, direkt gekauft? Nicht immer eine gute Idee. Wer ein ge-
brauchtes Sofa sucht, sollte vorher probesitzen. Foto: Benjamin Nolte/dpa

ten kann die Gewährleistung
komplett ausgeschlossen wer-
den. In solchen Fällen erfolgt
dann eine Vereinbarung etwa
mit folgenden Worten: „Ge-
kauft wie gesehen/besichtigt
unter Ausschluss jeglicher Ge-
währleistung“.

Und: Wer Gebrauchtmöbel
online kauft, hat ein gesetzli-
ches Widerrufsrecht inner-
halb von 14 Tagen – sofern
man das Produkt von einem
gewerblichen Händler erwor-
ben hat. Die Frist läuft ab Er-
halt der Ware. Doch Vorsicht:
„Bei einem Privatkauf gilt das
Widerrufsrecht nicht“, so Las-
sek. Und auch beim Kauf im
stationären Handel, etwa ei-
nem Antik- oder Trödelladen,
gibt es kein Widerrufsrecht –
allenfalls auf freiwilliger Basis.
„Dann sollte es individuell ver-
traglich vereinbart sein.“ dpa

Gebrauchtmöbel-Verkäufer –
egal, ob privat oder gewerblich
– muss dafür einstehen, dass
die Ware in einem vertragsge-
mäßen Zustand ist. Eine Hin-
weispflicht für normale Ge-
brauchsspuren gibt es zwar
nicht. Ist die Ware aber man-
gelhaft, kann der Käufer gege-
benenfalls sogenannte Ge-
währleistungsansprüche gel-
tend machen. Das bedeutet:
Der Verkäufer repariert ein
mangelhaftes Produkt oder er
liefert es neu aus.

Frist Bei neuen Produkten be-
trägt die gesetzliche Gewähr-
leistungsfrist zwei Jahre. „Bei
gebrauchten Waren dürfen
Händler diese Frist vertrag-
lich auf ein Jahr herabsetzen“,
sagt Peter Lassek von der Ver-
braucherzentrale Hessen. Bei
Transaktionen unter Privatleu-

sein. Dessen Larven fressen
sich durch das Material und
hinterlassen dabei Hohlräu-
me. Quillt aus den Löchern in
der Wunschkommode auch
noch Holzmehl, ist die Sache
noch klarer: Finger weg!

Risiko Bei neueren gebrauch-
ten Möbelstücken sei das Risi-
ko, dass das Mobiliar von ei-
nem Holzwurm befallen ist,
aber eher gering, sagt Gün-
ther. Denn: „Die heutigen Mö-
bel sind selten massiv, son-
dern bestehen aus Holzwerk-
stoffplatten.“ Meist enthielten
sie Leim, und die Oberflächen
seien normalerweise be-
schichtet. Für Holzwürmer ist
das alles in allem unattraktiv.

Das Möbelstück entspricht
den gewünschten Vorstellun-
gen? Oft ist es möglich, über
den Preis zu verhandeln. „In-
formieren Sie sich dafür am
besten vorab, wie viel andere
Anbieter für vergleichbare
Möbelstücke verlangen. Nur
dann lässt sich realistisch ein
Rabatt aushandeln“, sagt Gün-
ther. Nicht vergessen: Abzu-
klären, ob und wann der Ver-
käufer das Möbelstück nach
Hause liefert – und welche zu-
sätzlichen Kosten damit ver-
bunden sind.

Gewährleistung Schön,
wenn das neue Möbelstück ei-
nen Platz in der Wohnung fin-
det – und sich gut in die restli-
che Einrichtung einfügt. Aber
was ist, wenn sich nach dem
Kauf Mängel zeigen, die
Schublade nicht aufgeht oder
die Schranktür beim Öffnen
abfällt? Generell gilt: Auch ein

Sein Tipp: Schauen Sie sich
also das Möbelstück nach
Möglichkeit immer vor Ort an
und prüfen Sie es auf etwaige
Gebrauchsspuren. Sie können
so auch dessen tatsächliche
Größe besser sehen – und ein-
schätzen, ob es überhaupt
Platz im Wohn-, Arbeits- oder
Schlafzimmer hat.

Kratzersuche Gucken Sie au-
ßerdem einmal genauer hin,
vielleicht sogar mit einer Lupe,
ob Kratzer und andere Schä-
den zu entdecken sind. „Bei ei-
nem Sofa oder Sessel emp-
fiehlt es sich, sich draufzuset-
zen“, so Günther. Bei Schrän-
ken und Kommoden sollte
man testen, ob sich Türen und
Schubladen mühelos öffnen
lassen, bei Stühlen, ob die Bei-
ne und Armlehnen fest sind.

Wer bei Holzmöbeln etwa
zwei Millimeter große Löcher
entdeckt, könnte auf Hinweise
auf einen Holzwurm gestoßen

Von Sabine Meuter

E s ist oft günstiger, man
bekommt häufig ein
Stück, das nicht jeder zu

Hause stehen hat, und viel-
leicht sogar einen Tisch,
Schrank oder Sekretär mit
ganz eigener Geschichte und
besonderem Charme: Möbel
gebraucht zu kaufen, kann
eine gute Idee sein. Angebote
über (Online-)Kleinanzeigen,
auf dem Flohmarkt oder in
Trödelläden gibt es jedenfalls
genug. Doch auch hier gilt wie
so oft bei Einkäufen: Genaues
Hinsehen ist das A und O.

„Riskant ist es, sich dabei al-
lein auf Fotos zu verlassen“,
warnt der Möbelexperte und
Buchautor Olaf Günther („Cle-
ver Möbel kaufen“). Schließ-
lich können Fotos retuschiert
und mögliche Mängel nicht zu
erkennen sein. Oder das Mobi-
liar sieht auf Fotos farblich an-
ders aus als in der Realität.

So macht man einen
guten Fang

RATGEBER Tipps für den Kauf von gebrauchten Möbeln Tipps für den Kauf von gebrauchten Möbeln T
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Sonnige Zeiten für
Photovoltaikanlagen

Von der Planung, über die Montage bis zum Elektroanschluss bietet
die Firma KlarModul in Forchtenberg alles aus einer Hand an

handelt, wir nehmen uns Zeit für
Sie“, versprechen die Geschäfts-
führer Alexander Beck, Daniel
Fink und Lisa Fink. anz

Weitere Informationen
gibt es bei:
KlarModul GmbH
Wohlmuthäuser Straße 24
74670 Forchtenberg
Telefon: 07947 943 9330

ziell lohnt, mit Hilfe einer PV-An-
lage den Strombedarf im eige-
nen Haus oder im Unternehmen
größtenteils durch Eigenstrom
abzudecken. Die Firma KlarMo-
dul ist Fachpartner von Kostal so-
wie SMA und hat darüberhinaus
noch eine große Produktpalette
weiterer Hersteller im Angebot.
„Egal ob es sich um ein Industrie-
dach oder ein Einfamilienhaus

den besonderen Fokus auf dem
Thema Kundenzufriedenheit.

Dies zeigt sich auch in den po-
sitiven Bewertungen, die das Un-
ternehmen im Netz erhält. „Klar-
Modul hat unsere Erwartungen
nicht nur entsprochen, sondern
noch übertroffen – mit einem 5-
Sterne-Service, der in Pünktlich-
keit und Professionalität glänzt“,
schreibt ein Kunde begeistert.
Die Kommunikation mit dem Ver-
triebsteam sei von Anfang an
schnell, effizient und freundlich
gewesen, sodass keine Frage un-
beantwortet blieb.

Finanzielle Anreize

Der starke Anstieg der Strom-
preise in den vergangenen Mona-
te hat zudem nachdrücklich un-
terstrichen, dass es sich finan-

Stromspeichersysteme und
Wallboxen einschließt. Getreu
dem Motto „Alles aus einer
Hand“ wird nach der Planung die
Montage von firmeneigenen
Teams ausgeführt und die Photo-
voltaikanlage mit Elektroan-
schluss schlüsselfertig an die
Kunden übergeben.

Individuell geplant

Zum Service gehören zudem
eine hochwertige, zertifizierte
Photovoltaik- und Solarreini-
gung. Auch um die Instandhal-
tung der Anlagen kümmert sich
der knapp 30 Mitarbeiter umfas-
sende Betrieb. „Jeder Kunde ist
so einzigartig wie sein Objekt.
Deshalb passen wir unsere Ange-
bote jedem Bauvorhaben an“, er-
klärt Geschäftsführerin Lisa Fink

Wie lässt sich Sonnenenergie
am besten umfassend nutzen
und wie kann man unabhängiger
von den Strompreisen werden?
Diese Frage stellten sich vor 15
Jahren Alexander Beck, Daniel
Fink und Lisa Fink und gründe-
ten die Firma KlarModul GmbH –
zunächst als Dienstleister für
Solar- und Photovoltaikreini-
gung. Bei diesem Tätigkeitsfeld
des Forchtenberger Familien-
betriebs blieb es jedoch nicht.

Innerhalb kurzer Zeit ergänz-
ten die drei Jungunternehmer ihr
Portfolio um die Photovoltaik-In-
stallation und können heute Kun-
dinnen und Kunden dank ihrer
langjährigen Erfahrung und be-
sonderen Expertise ein umfang-
reiches Produktspektrum rund
um die PV-Eigenstromnutzung
anbieten, das auch Themen wie

Von der Planung über die Montage bis zur regelmäßigen Wartung: Das
Team von KlarModul punktet mit einem breiten Angebot. Foto: privat
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TÜV-Rheinland geprüft

10 Jahre Gewährleistung

Festpreis & Sauberkeit

Balkonsanierung

Schimmelbeseitigung

 Abdichtungen 

 NASSE WÄNDE? 
 FEUCHTER KELLER? 

Ihr Spezialist zur Sanierung von  
Schimmel- und Feuchtigkeitsschäden
Feuchtigkeit ist ein häufig auftretendes Problem, das Eigenheimbesitzern Sorgen 
bereitet. Deshalb haben wir wirksame und geprüfte Systemlösungen für Ihren  
Keller, Wohnraum, Balkon oder auch Ihre Garage entwickelt. Vereinbaren Sie  
jetzt einen Analysetermin und profitieren Sie von über 30 Jahren Erfahrung und  
mehr als 120.000 erfolgreichen Sanierungen in der ISOTEC-Gruppe. Kompetente 
und ausgebildete Mitarbeiter machen auch Ihr Zuhause wieder behaglich und 
bewohnbar.

www.isotec-tremel-hn.de

Dieselstraße 10, 74172 Neckarsulm
t 07139 - 93 75 486 

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel HN
GmbH

Feuchtigkeit ist ein häufig auftretendes Problem, das Eigenheimbesitzern Sorgen bereitet. 
Deshalb haben wir wirksame und geprüfte Systemlösungen für Ihren Keller, Wohnraum, Balkon 
oder auch Ihre Garage entwickelt. Vereinbaren Sie jetzt einen Analysetermin und profitieren Sie 
von über 30 Jahren Erfahrung und mehr als 120.000 erfolgreichen Sanierungen in der ISOTEC-
Gruppe. Kompetente und ausgebildete Mitarbeiter machen auch Ihr Zuhause wieder behaglich 
und bewohnbar.

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel HN GmbH 
Dieselstraße 10, 74172 Neckarsulm

   07139 - 93 75 486
www.isotec-tremel-hn.de

c TÜV-Rheinland geprüft

c 10 Jahre Gewährleistung

c Festpreis & Sauberkeit

Besuchen Sie uns an unserem Stand in Halle B

Feuchtigkeit ist ein häufig auftretendes Problem, das Eigenheimbesitzern Sorgen 
bereitet. Deshalb haben wir wirksame und geprüfte Systemlösungen für Ihren 
Keller, Wohnraum, Balkon oder auch Ihre Garage entwickelt. Vereinbaren Sie  
jetzt einen Analysetermin und profitieren Sie von über 30 Jahren Erfahrung und 
mehr als 120.000 erfolgreichen Sanierungen in der ISOTEC-Gruppe. Kompetente 
und ausgebildete Mitarbeiter machen auch Ihr Zuhause wieder behaglich  
und bewohnbar.
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Starkregen verschärft Feuchteprobleme
Kellerabdichtungen wichtiger denn je – Nachrüstungen beugen Wertverfall der Immobilie vor

malpflege) ausgeführt werden.“
Bei der Außenabdichtung wird
das Mauerwerk dauerhaft vor
Feuchtigkeit geschützt, indem in
einem mehrstufigen Verfahren
die komplett freigelegten Keller-
außenwände isoliert werden.

Ist dagegen die betroffene
Kelleraußenwand von außen
nicht zugänglich – zum Beispiel
aufgrund angrenzender Bebau-
ung eines weiteren Gebäudes –
empfiehlt die WTA eine fachge-
rechte Innenabdichtung. Dabei
werden die durchfeuchteten Flä-
chen in einem ebenfalls mehrere
Schritte und Abdichtungslagen
umfassenden Verfahren saniert.

„Durch diese Verfahren wer-
den Gebäude dauerhaft vor den
gravierenden Folgen der Feuch-
tigkeit bewahrt, der typische Kel-
lermuff beseitigt, die Wohnquali-
tät erhöht und der Wert der Im-
mobilie nachhaltig gesichert“,
berichtet ISOTEC-Fachmann Tre-
mel abschließend. anz

schäden könnten zu einem dras-
tischen Wertverlust der eigenen
Immobilie führen. Knapp ein
Drittel von ihnen fürchtet auch
massive Schäden an der Bausub-
stanz durch Feuchtigkeit, die ins
Mauerwerk eindringt. Dies be-
legt eine repräsentative Umfrage
des Meinungsforschungsinsti-
tuts „Heute und Morgen“.

Mögliche Verfahren

Wie aber kann der Feuchteein-
tritt unterbunden werden? „Um
die Bausubstanz vor seitlich ein-
dringender Feuchtigkeit zu
schützen und damit den Wert der
Immobilie zu erhalten, bieten
sich zwei bewährte Verfahren an:
eine Außenabdichtung bzw. eine
Innenabdichtung“, sagt Tremel.
„Beide Lösungen müssen gemäß
den strengen Anforderungen der
WTA (Wissenschaftlich-Techni-
sche Arbeitsgemeinschaft für
Bauwerkserhaltung und Denk-

det Salzkristalle, die sich mit
enormer Zerstörungskraft aus-
dehnen. Sie sprengen Farben
und Putze von den Wänden und
greifen auch den Fugenmörtel
zwischen den Steinen an. Lang-
fristig wird dadurch das Mauer-
werk marode – und im schlimms-
ten Fall auch die Statik des Ge-
bäudes gefährdet.

Ein entsprechendes Problem-
bewusstsein ist in Deutschland
vorhanden: 75 Prozent der Eigen-
tümer haben Angst, Feuchte-

Mörtel in den Fugen des Mauer-
werks zerbröselt, dann sind dies
sehr häufig Folgen von dauerhaft
eindringender Feuchte“, erläu-
tert Dipl.-Ing. Farshid Tremel, der
mit seinem ISOTEC-Fachbetrieb
auf die Beseitigung von Feuchte-
und Schimmelpilzschäden spe-
zialisiert ist.

Insbesondere das Abdichten
des Mauerwerks gehört zu seiner
Disziplin – und dort liegt oft das
Problem: Die ins Kellermauer-
werk eindringende Feuchte bil-

Die andauernden Regenfälle im
Mai dieses Jahres und Überflu-
tungen in ganz Deutschland ha-
ben gezeigt: Kaum vorhersehba-
rer Starkregen wird immer häu-
figer – und kann zu großen Schä-
den führen. Bei genauerem Hin-
sehen wird durch den Starkre-
gen aber nur ein Problem ver-
schärft, das bei einigen Gebäu-
den schon seit Jahren vorhan-
den ist. Viele Gebäudekeller sind
aufgrund ihrer Bauweise nur un-
zulänglich oder gar nicht fachge-
recht abgedichtet.

Ohne Schutz aber ist die Bau-
substanz dauerhafter Feuchte
ausgesetzt, was die Wertstabili-
tät der Immobilie ins Wanken
bringen kann. Die gute Nach-
richt: Fachgerechte Abdichtun-
gen sind jederzeit nachrüstbar
und bewirken – je nach Lage und
Gesamtzustand – eine erhebli-
che Aufwertung des Gebäudes.
„Wenn Farbe und Putz an den Kel-
lerwänden abplatzen und der

Jeder Keller kann noch gerettet und der weitere Feuchteeintritt unter-
bunden werden. Foto: ISOTEC
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KlarModul GmbH
Photovoltaikanlagen & Energiesysteme
Wohlmuthäuser Str. 24
74670 Forchtenberg
Tel. 07947 9439330
www.klarmodul.com

Schreinerei Klier
Ihre Schreinerei für schönes Wohnen
Leimengrube 22
74613 Öhringen
Tel. 07941 6481621
www.schreinermeisterklier.de

Presenta GmbH
Lederprobleme? Wir helfen!
Gutenbergstr. 5
74889 Sinsheim
Tel. 07261 4330
www.lederprofi-sinsheim.com
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ten Tagen ist eine Decke für
die Entspannungsphasen sinn-
voll. Da kommt ganz schön viel
zusammen. Um die Utensilien
nach einer Yoga-Einheit zu ver-
stauen, bietet sich ein Korb an.
Hat man mehr Platz, kann man
auch ein Regal aufstellen.

� 5. Platzierung Laptop
Wer mit Online-Kursen übt,
fragt sich womöglich: Wohin
stelle ich dann den Laptop
oder das Tablet am besten?
Doch allzu viel Gedanken
muss man sich darüber in der
Regel gar nicht machen. Denn:
„Idealerweise sollten die
Übungen verbal so genau an-
geleitet sein, dass der Ton aus-
reicht, um sie auszuführen“,
sagt Fink. Spätestens bei
Übungen in Bauch- oder Rü-
ckenlage werde es sonst
schwierig, den Bildschirm im
Auge zu behalten und gleich-
zeitig zu praktizieren. Böhm
rät, den Laptop am Kopfende
der Matte aufzustellen. In wel-
cher Höhe, hängt davon ab,
wofür man den Blick auf den
Bildschirm benötigt.

Einfacher und effektiver ist
es jedoch, sich mit den Übun-
gen vertraut zu machen, so-
dass der Blick auf den Bild-
schirm nicht ständig nötig ist.
Wer mit aufgezeichneten Vi-
deos übt, hat die Chance, sich
das Video vorher einmal anzu-
sehen. dpa

können sich am besten auf die
Praxis konzentrieren, wenn
der Raum um sie herum mög-
lichst schlicht ist“, sagt Jessica
Fink. Anderen helfen Kerzen,
Blumen, Bilder oder Skulptu-
ren, um sich aus dem Alltag zu-
rückzuziehen und in eine ruhi-
ge Stimmung zu kommen.

Wichtig sei das Signal, dass
man seinem Hobby Yoga dau-
erhaft Raum gibt, so Nora
Böhm. Etwa, indem man die
Ecke in sanften Farben gestal-
tet oder die Lieblingsaccessoi-
res aufstellt. Auch dimmbare
Lampen können für eine beru-
higende Atmosphäre sorgen.

� 4. Zusätzliche Matte
Ohne sie geht’s nicht: Eine
rutschfeste Yogamatte ist das
Herzstück der Yoga-Ecke. Sie
sollte ausreichend Halt bieten.
Wer mag, kann auch mit Yoga-
blöcken und Yogagurten ar-
beiten. „Für Atemübungen
und Meditation sind Sitzkis-
sen, Meditationsbänkchen,
Stuhl oder Hocker wichtig“,
sagt Jessica Fink.

Den Boden, auf dem man
dann loslegt, kann man sich
Zuhause zwar nicht immer
aussuchen. Wer auf Fliesen
oder einem anderen Bodenbe-
lag üben muss, der sich trotz
Matte sehr kalt oder hart an-
fühlt, kann aber eine zusätzli-
che Fellyogamatte unter die ei-
gentliche Matte legen. An kal-

perübungen beim Yoga,
braucht man mindestens zwei
Quadratmeter Platz. „Ideal ist
es, wenn die Arme im Stehen
nach oben gestreckt werden,
ohne die Decke zu berühren,
und zu den Seiten ausgebreitet
werden können, ohne an Wän-
de oder Möbel zu stoßen“, sagt
Jessica Fink vom Berufsver-
band der Yogalehrenden in
Deutschland. Wenn die Woh-
nung das nicht hergibt, kön-
nen die Übungen variiert wer-
den, zum Beispiel durch eine
andere Armhaltung.

� 3. Dimmbare Lampen
Ist der Platz gefunden, stellt
sich die Frage: Wie stattet man
ihn am besten aus? „Die einen

Yogastudios einrichtet. Wich-
tig ist, dass es keine aktiven
Räume wie Kinderzimmer, Kü-
che oder Flur sind.

Wer kann, wählt eine Ecke
in der Nähe einer Heizung, um
in ruhiger Position nicht zu
frieren. Direkt vor dem Fens-
ter muss man sich nicht unbe-
dingt platzieren. Ein Fenster in
Sichtweite zu haben, ist aber
eine gute Idee. Denn Yoga soll-
te möglichst geschützt stattfin-
den, und es sei angenehm, den
Blick nach draußen richten zu
können, sagt Böhm.

� 2. Die richtige Größe
Ein kleines Zimmer genügt,
um Yoga praktizieren zu kön-
nen. Für die Asanas, die Kör-

Von Evelyn Steinbach

H erabschauender Hund
und Co. neben dem
Bett oder dem Bücher-

regal? Wer Yoga praktiziert,
tut das meist im Schlafzimmer,
Wohnzimmer oder einem an-
deren Raum in den heimi-
schen vier Wänden. Das legt
zumindest eine Umfrage der
GfK im Auftrag des Berufsver-
bands der Yogalehrenden aus
dem Jahr 2023 nahe. Dieser zu-
folge üben 74 Prozent der Be-
fragten zu Hause, 20 Prozent
gehen dafür ins Yoga-Studio,
19 Prozent ins Fitness-Studio.

Und wer zu Hause Yoga
praktizieren will, braucht da-
für zwar nicht unbedingt viel
Platz. Ein ruhiges Plätzchen
sollte es aber im Idealfall
schon sein. Expertinnen ge-
ben Tipps, wie das aussehen
kann – und wie sich eine Yoga-
Ecke in der Wohnung einrich-
ten lässt.

� 1. Blick zum Fenster
Yoga lässt sich an verschiede-
nen Orten in der Wohnung
üben. Am besten sucht man
sich aber einen festen Ort,
möglichst ohne Ablenkungen.
„Das kann ein Platz im Wohn-
zimmer sein, manchmal auch
eine Ecke in einem großen
Schlafzimmer“, sagt Nora
Böhm, die als Interieur Desig-
nerin in Köln unter anderem

Das perfekte Plätzchen für die Yoga-Eckefekte Plätzchen für die Yoga-Eckefekte Plätzchen für die Y
Ein Ort ohne Ablenkungsmöglichkeiten ist nur eine Voraussetzung, um in die richtige Stimmung zu kommen

Ein kleines Zimmer oder eine Ecke mit mindestens zwei Quadratmetern
Platz genügen, um Yoga praktizieren zu können. Foto: Zacharie Scheurer/dpa



Spitzen-Handwerk in der Region –
das Gute liegt so nah!
Überzeugen SIE sich!

Handwerk

Felix-Wankel-Straße 4
74632 Neuenstein

Tel. 07942 9110-0, Fax -31
www.gebert-online.de

Bei uns finden Sie:
• Fliesen
• Mauerverblender 
• Vinyl-, Parkett-, 
 Laminat-Böden
• Gardinen 
• Tapeten 
• Bezugsstoffe
• Sicht- & Sonnenschutz

Casa Ceramonica GmbH & Co. KG
Allmendstraße 9 · 74629 Pfedelbach

Tel. 07941 988700

Fragen Sie uns – wir beraten Sie gerne!

20
JAHRE

20
JAHRE

www.vil.de

Tel. 0 7143 / 96 38 434 · Robert-Bosch-Str. 18 · 74357 Bönnigheim · Mo.- Fr. 8 -12 Uhr + 14 -17:30 Uhr
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Schwäbische Perfektion,
Qualität und Leistung.
Das überzeugt auch Sie!

Die ganze Welt der Wintergärten
     und Terrassendächer  Terrassendächer  

 Glasschiebedächer  Lamellendächer
 Kaltwintergärten    Markisen 

Besuchen Sie JETZT

unsere Ausstellung!

SCHAUSONNTAG
diese Woche von 13-17 Uhr

www.kenngott.dewww.kenngott.de
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pletten Treppe verbessert die Optik des Treppenhauses, Ihre 
Sicherheit und den Wert Ihrer Immobilie. Jetzt informieren.

Ihr Treppenspezialist für Neubau & Modernisierung

KENNGOTT-TREPPEN Servicezentrale 
74889 Sinsheim · Kleines Feldlein 1 · Tel. 07261  949820

80x in Deutschland  ·  Massivholz  Longlife  Naturstein  Metall  Glas
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der Regel auch mit eigenem
Zugang. Wände und Decken
müssen den üblichen Anforde-
rungen an Schall- und Brand-
schutz genügen.

Gerade bei Altbauten kann
letzteres problematisch wer-
den. Ob und wie sich in sol-
chen Fällen eine Einlieger-
wohnung einrichten lässt,
entscheidet die zuständige Be-
hörde.

Je nach Bundesland ist zu-
dem eine Baugenehmigung
notwendig, hier kommt es auf
die jeweilige Landesbauord-
nung an. Ähnliches gilt auch
für die maximal zulässige Grö-
ße der Einliegerwohnung, die
meist im Verhältnis zur Ge-
samtwohnfläche ermittelt
wird.

Kondensation Wer sein Sou-
terrain zur Einliegerwohnung
umrüsten möchte, sollte laut
VPB auch daran denken, dass
es durch die Lage im kühlen
Erdreich vor allem im Sommer
zu einem Kondensationspro-
blem an den Wandflächen
kommen kann: Die warme,
feuchte Luft in den bewohnten
Räumen kondensiert an den
kühlen Wänden des Unterge-
schosses. Die Folge: Auch
wenn man ausreichend lüftet,
kann sich rasch Schimmel bil-
den. Außerdem brauchen Ein-
liegerwohnungen im Souter-
rain eine fäkalientaugliche He-
beanlage, die sie vor einem
Rückstau aus der Kanalisation
sichert. Das sei angesichts der
sich häufenden Starkregen-
und Hochwasserlagen kein
Luxus, so der VPB, sondern
eine Notwendigkeit. dpa

künftigen Mieter der Einlie-
gerwohnung auch Wasch-
oder Trockenräume, Abstell-
flächen oder geteilte Flurbe-
reiche nutzen können. Spätes-
tens bei Abschluss des Miet-
vertrags müssen diese Fragen
in jedem Fall geklärt werden.

Ausreichend Tageslicht Ob
die jeweiligen Gegebenheiten
vor Ort geeignet sind, um eine
Einliegerwohnung einzurich-
ten, das sollten private Bauher-
ren am besten von einem unab-
hängigen Bausachverständi-
gen prüfen lassen. Denn letzt-
endlich befindet sich die Ein-
liegerwohnung zwar unter
demselben Dach wie ihr
Wohnbereich. Er muss aber
eine abgetrennte, in sich abge-
schlossene Einheit mit ausrei-
chend Tageslicht werden – in

V ielleicht sind die Miet-
einnahmen herzlich
willkommen, vielleicht

suchen Familienmitglieder
oder Freunde eine neue Bleibe
in direkter Nähe: Hausbesit-
zer, die darüber nachdenken,
eine Einliegerwohnung in ih-
ren vier Wänden unterzubrin-
gen, sollten im Kopf behalten,
dass deren Ausstattung alle
privaten Wohnabläufe ermög-
lichen muss. Und das unab-
hängig vom eigenen Haushalt.
Darauf weist der Verband Pri-
vater Bauherren (VPB) hin.

Abtrennung Die Einlieger-
wohnung muss also in jedem
Fall eine Kochgelegenheit und
ein Bad mit WC haben. Außer-
dem überlegt man sich am bes-
ten schon vor einer Abtren-
nung der Wohnungen, ob die

Brandschutz ist Pflicht
Der Platz ist da, der Wille auch: Das gilt es beim Einrichten einer

Einzimmerwohnung allerdings zu beachten

Eine Einliegerwohnung muss in jedem Fall eine Kochgelegenheit und ein
Bad mit WC haben. Foto: Christin Klose/ dpa
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Für das besondere
Wohngefühl

Komplettsanierung, Umbau, Ausbau bis zu Photovoltaik-Anlagen:
Bei der Scheu GmbH gibt es alles aus einer Hand

Kunden von der Kompetenz des
Scheu-Teams, einer zuverlässi-
gen Terminkoordination und
Bauleitung. Die Metallabteilung
bei Scheu ist der erste Ansprech-
partner in der Region, wenn es
um Arbeiten mit den Werkstoffen
Stahl, Edelstahl und Glas geht.
Maßgefertigte Geländer für in-
nen und außen, Überdachungen,
Vordächer und individuelle
Schutzwände sind nur einige Bei-
spiele, in denen der Schlosserei-
Bereich für beeindruckende Er-
gebnisse sorgt. anz

duzieren, sondern auch die Um-
welt schonen. Ob Gas-, Öl-, Pel-
let- oder Wärmepumpenheizung
– die Mitarbeiter finden die opti-
male Lösung für die jeweiligen
Bedürfnisse.

Scheu-Holzbau sorgt zudem
für fachgerechte Wohnraumer-
weiterungen in Form von Anbau,
Aufstockungen, Um- oder Aus-
bau. Wer neu baut, bekommt
beim Bitzfelder Unternehmen
von der Planung bis zum Energie-
effizienz-Haus alles aus einer
Hand. Zudem profitieren die

spielsweise die energetische Sa-
nierung von Dach, Heizung, Fas-
sade und Fenstern. Einen sehr
guten Namen genießt der Be-
reich Badplanung und Badreno-
vierung. Auch der Einbau neuer
Haustüren – einschließlich der
dabei anfallenden Maler- und
Elektroarbeiten – gehört seit
kurzem zum Portfolio.

Was die aktuell dominieren-
den Themen Energie und Hei-
zungssysteme betrifft: Seit kur-
zem gibt es bei Scheu eine Pho-
tovoltaikabteilung. Dort beant-
worten Experten Fragen rund um
Elektroinstallationen, Solaranla-
gen, Speichersysteme und bera-
ten zum Thema Nachhaltigkeit in
den eigenen vier Wänden. Die Er-
neuerung einer Heizungsanlage
kann nicht nur Energiekosten re-

te. Das Planungsbüro der Firma
Scheu GmbH in Bretzfeld-Bitz-
feld schafft Lebensräume und
bietet von der Beratung über die
Planung samt Bauleitung und
Koordination bis zur Fertigstel-
lung alles aus einer Hand. Selbst-
verständlich stehen die jeweili-
gen Leistungsbausteine auch
einzeln zur Verfügung.

Breites Portfolio

Über das Planungsbüro PLAN S3
hinaus bietet Scheu Design und
Technik ein breites Handwerks-
Leistungsportfolio rund um die
Themen Aus-, Um- oder Neubau
– und kann dabei auf eine mehr
als 100-jährige Erfahrung zu-
rückgreifen. Zu den Angeboten
des Unternehmens gehören bei-

Die Wunschimmobilie ist gefun-
den – oder es ist an der Zeit, das
seit Jahren bewohnte Eigenheim
umzugestalten und der Lebens-
qualität in den vier Wänden ei-
nen neuen Schwung zu verlei-
hen? Beispielsweise, in dem
man den vorhandenen Wohn-
raum erweitert? Oder wie wäre
es mit einer PV-Anlage auf dem
Dach? Da ist ein kompetenter
Partner das A und O, schließlich
gilt es, jede Menge Fragen zu be-
antworten: Wer hilft bei der Sa-
nierung? Was ist machbar? Gibt
es Förderungen? Wofür brauche
ich eine Genehmigung? Welche
Heiztechnik kommt infrage?
Welche Energie-Maßnahmen
sind notwendig?

Bei all diesen Punkten steht
PLAN S3 unterstützend zur Sei-

Die Erneuerung Ihrer Heizungsanlage kann nicht nur die Energiekosten
reduzieren, sondern auch die Umwelt schonen. Foto: privat
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